
EUROPA: ARMENIEN

ARMENIEN ERLEBNIS REISE
> Jerevan - Goris - Sevan See - Tatev - Khor Virab - EChmiatzin - Geghard - Garni - Haghpat -

Sanahin - Alaverdi - Gyumri - Aragats - Nagorno Karabach

komplette Tour durch Armenien, inklusive Nagorno Kharabach

Reisen Sie mit uns zum unbekannten Armenien und besuchen Sie eines der ältesten christlichen
Länder der Welt. Bereits im Jahr 304 wurde das Christentum zur Staatsreligion in Armenien. Das
Land beherbergt auch viele alte Tempel, Kirchen und Klöster, die oft in einer schönen Landschaft
liegen. Auf dieser Reise besuchen Sie die meisten der wichtigsten Sehenswürdigkeiten.

Sie beginnen Ihre Privatreise in der Hauptstadt Jerevan und von dort aus machen Sie einen
Ausflug nach Echmiatzin, Sitz des Oberhaupts der armenischen Kirche. Über eine schöne Strecke
fahren Sie zum Khor Virab Kloster von wo Sie einen wunderschönen Blick auf dem Berg Ararat
haben und über die Selim Karawanserei und den Sevan Pass geht es dann weiter zum Sevan See.
Sie kommen dann in die hügelige Region Dilidschan und besuchen die berühmten Klöster
Haghbat und Sanahin. Am Fuße des Berg Ararats besuchen Sie die Amberd Festung.

In vielen Orten bieten wir interessante Touren, die Ihre Reise vollständiger machen. Schauen Sie
mal bei unseren Ausflügen und wählen Sie. In einer Reihe von Orten ist es möglich, statt eines
Mittelklassehotels ein komfortableres Hotel zu buchen. Bei Hotels sehen Sie, wo das möglich ist
und wie hoch die entsprechenden Preisdifferenzen sind.
So können Sie Ihre Reise völlig nach Wunsch  zusammenstellen!

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
Dimsum Reisen
Groendahlscher Weg 87
46446 Emmerich am Rhein
(0)2822 600521
(0)2822 600523
info@dimsumreisen.de
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1. Reisetag: Jerevan 

Sie kommen an in der armenischen Hauptstadt Jerevan. Am Flughafen werden Sie von unserem
örtlichen Vertreter abgeholt und zu Ihrem Hotel gebracht.Heute können Sie die Stadt erkunden.
Machen Sie einen Spaziergang und sehen Sie, wie die Stadt die sowjetische Vergangenheit
Entwurzeln möchte und nach einer neuen Identität sucht. An einem klaren Tag kann man an
vielen Stellen die beiden Gipfel des Berges Ararat sehen. Ararat, der heilige Berg, wo die Arche
Noah liegen würde. Der Berg liegt in der Nähe von Jerevan, aber befindet sich nicht auf
armenischem Territorium, sondern über die Grenze in der Türkei, in einem Gebiet, dass von
vielen Armenier als historisches armenisches Gebiet gesehen wird.Am Nachmittag machen Sie
eine Stadtrundfahrt in Jerevan. Natürlich besuchen Sie die Matenadaran, eine berühmte Bibliothek
der alten armenischen Handschriften und das Denkmal des Völkermords anfangs des 20.
Jahrhunderts.

2. Reisetag: Jerevan / optionaler Ausflug Geghard und Garni 

Heute können Sie zum Beispiel Garni und Geghard besuchen. In der Nähe von Garni liegt ein
Tempel aus dem ersten Jahrhundert n. Chr., der ein wenig an einen griechischen Tempel erinnert.
Das sind die Überreste von dem, was einmal die Sommerresidenz der armenischen Fürsten war,
ein Komplex voller Paläste und Tempel. Der Tempel liegt in einer schönen Schlucht. In dieser
Schlucht kann man einen herrlichen Spaziergang von etwa 1½ Stunde machen. Unterwegs sehen
Sie fantastisch geformte Felsen. Sie fahren ein Stück weiter zum Höhlenkloster von Geghard,
einer der Höhepunkte eines Besuchs in Armenien. Dieses Kloster liegt am Rande eines Berges und
ist teilweise in die Wand eingebaut. Die dunklen Kapellen bieten eine fantastische Akustik. Am
Nachmittag fahren Sie zurück in die armenische Hauptstadt.

3. Reisetag: Jerevan / optionaler Ausflug Edschmiatsin, Hrsiphine und Zvarthnots 

Heute können Sie Edschmiatsin, eine berühmte Kathedrale und das Oberhaupt der armenischen
Kirche besuchen. Versuchen Sie, Ihre Reise so zu planen, dass Sie hier an einen Sonntag sind,
dann gibt es die wöchentliche Messe. Ein beeindruckendes Ereignis, vor allem durch die schönen
Gesänge der Männer und Frauenchöre.Unterwegs besuchen Sie auch den Komplex der Zvarthnots
und die Kirche von Hriphsime aus dem 7. Jahrhundert.
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4. Reisetag: Jerevan – Goris, über Khor Virap und Noravank 

Sie verlassen Jerevan für eine wunderbare Reise durch Süd-Armenien. Die erste Station ist das
schöne Kloster Khor Virab. Dies ist nicht nur das Kloster, wo das Christentum zur Staatsreligion im
Jahre 301 des Landes proklamiert wurde, es liegt auch wunderschön am Fuße des Berges Ararat,
mit nur der türkischen Grenze als Barriere zwischen dem Kloster und dem Berg. Dann fahren Sie
in die landschaftlich schöne Provinz Vayots Dzor hinein. Nach einer Stunde erreichen Sie das Dorf
Areni, berühmt für seinen armenischen Rotwein. Die nächste Station ist das Noravank Kloster.
Auch dieses Kloster liegt wunderschön am Eingang einer Schlucht, umgeben von
beeindruckenden Klippen.Die letzte Station sind die alten Steine der Karahunj, vermutlich ein
prähistorisches Observatorium. Zu Beginn des Abends kommen Sie in Goris an, wo Sie in einem
einfachen Hotel übernachten.

5. Reisetag: Tatev - Shushi, über Khndzoresk 

Die Fahrt an diesem Tag wird reich an herrlichen Ausblicken auf das Tal des Flusses sein. Eine
Serpentinenstraße bringt Sie zum Tatev Kloster, welches zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Der
Weg nach Tatev führt durch die Schlucht des Vorotan Flusses, die als tiefste Schlucht in Armenien
gilt. Das Tatev Kloster befindet sich am Rande dieser Schlucht und bietet eine herrliche Aussicht
auf das schroffe Land. Sie halten auch an der Unterseite des Canyons, um die Teufelsbrücke zu
sehen - ein erstaunliches geologisches Denkmal.
Sie reisen weiter in das Khndzoresk Dorf - ein altes Dorf in Höhlen. Es bietet sich Ihnen eine
wirklich beeindruckende Szenerie!
Anschließend fahren Sie nach Nagorno Karabagh in die Stadt Shushi, wo Sie auch zu Abend essen
und übernachten werden.

6. Reisetag: Shushi - Stepanakert, über Amaras 

Shushi war für eine lange Zeit das kulturelle Zentrum von Karabakh. Sie besuchen hier die
Hauptkirche von Ghazanchetsots, die Moschee und die Kanach Jam Kirche. Dann besuchen Sie
Shosh, ein berühmtes Gebiet von natürlicher Schönheit und die Heimat eines 54 Meter hohen
sowie 2000 Jahre alten Platanus Baumes. Er ist angeblich der älteste Baum in der ehemaligen
UdSSR. Um diesen Bereich zu besichtigen, müssen Sie eine leichte Wanderung von 3 km machen.
Sie besuchen ebenfalls das Amaras Kloster.
Vor der Ankunft in Stepanakert halten Sie am Tank Denkmal, das die "Befreiung" von Shushi
während des letzten Krieges symbolisiert.
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7. Reisetag: Gandsasar - Tigranakert 

Morgens besuchen Sie das Kloster Gandsasar, eines der wichtigsten religiösen Stätten von
Karabach. Dieses Kloster wurde im 13. Jahrhundert in dem Ort gegründet, von dem die
Einheimischen glaubten, dass dort der Kopf von Johannes dem Täufer begraben sei. Einheimische
sprechen dieser Stätte auch verschiedene Wunder zu, die während des Karabachkrieges
geschahen.
Danach fahren Sie nach Tigranakert, das von König Tigranes dem Großem im 1. Jh. v. Chr.
Gegründet wurde. Heute ist es eine reiche archäologische Stätte und Ausgrabungsstätte, die erst
im Jahr 2006 entdeckt wurde.
Nach der Rückkehr nach Stepanakert haben Sie den Abend zur freien Verfügung.

8. Reisetag: Dadivank - Sevan See, über Noradus 

Am Morgen fahren Sie zum Kloster Dadivank, das von St. Dadi gegründet wurde. Er war Schüler
des hl. Thaddeus (der im 1. Jahrhundert das Christentum über die Region verbreitete).
Danach fahren Sie in Richtung Gegharkunik. Die nächste Station wird im Dorf Noratus sein, wo Sie
den örtlichen Friedhof besuchen werden, der für seine großartige Sammlung von wunderschön
geschnitzten Khachkars berühmt ist - einzigartige Denkmäler der armenischen Kunst.

9. Reisetag: Sevan – Haghpat / über Haghartsin und Goshavank 

Am Nachmittag fahren Sie zum Sevan See, dem "blauen Auge von Armenien". Dieser
Süßwassersee vulkanischen Ursprungs liegt auf einer Höhe von etwa 2.000 Metern. Sein
kristallklares transparentes Wasser ändert sich mehrmals am Tag. Bei direktem Sonnenlicht ist es
türkis, dann wird es grünlicher, bis es schließlich abends grau ist. Der Sevan war schon immer
berühmt für seine Fische, vor allem Forellen. Hier besuchen Sie auch das Kloster der Halbinsel
Sevan aus dem 9. Jh.
Sie setzen Ihre Reise in ein wunderschönes Tal fort, das von den Bergen des Kleinen Kaukasus
umrahmt wird. Sie besuchen Dilidschan, eines der besten Ferienorte Armeniens. Dann geht zur
Museumsstraße der Stadt, die noch Häuser aus dem 19. Jahrhundert und Studios eines
Keramikers und Holzschnitzers bewahrt. Für diejenigen, die sich für Geschichte und
mittelalterliche Architektur interessieren, hält Dilidschan ein paar Attraktionen bereit. Eine davon
ist das Haghartsin Kloster. Es liegt etwa 7 km stromaufwärts. Der Strom fließt in den Fluss Agstev
im Nordwesten der Stadt fällt. Das Kloster kann als eine Architekturschule beschrieben werden. Es
dauerte etwa 300 Jahre, in denen jede Generation von Architekten neue Strukturen so faktisch
hinzufügten, sodass sie das Design ihrer Vorgänger verstärkten und mit der natürlichen
Umgebung verschmolzen.
Eine weitere Attraktion ist das Goshavank Kloster, bei dem Sie eines der schönsten Beispiele
armenischer Kreuzsteine sehen werden. Dieses Kloster ist auch mit dem mittelalterlichen
armenischen Fabelschreiber und dem Verfasser des ersten armenischen Gesetzesgesetzes
verbunden.
Dann fahren Sie nach Haghpat. In diesem Dorf besuchen Sie das mittelalterliche Haghpat Kloster -
eines der UNESCO-Weltkulturerbestätten in Armenien.
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10. Reisetag: Odzun - Jerevan, über Amberd 

Am Morgen besichtigen Sie die Basilika Odzun aus dem 5.-6. Jh.
Danach fahren Sie weiter in ein wunderschönes Tal, das von den Bergen des Kleinen Kaukasus
umrahmt wird.
Anschließend fahren Sie in die Aragatsotn Region. Vor dem Erreichen der Festung Amberd
machen Sie Halt in der schönen Bäckerei in Aparan. Stoppen Sie auf dem Weg ebenfalls im Yezidi
Dorf von Ria Taza.
Dann beginnen Sie Ihre Reise zu den Hängen des Berges Aragat zur mittelalterlichen
Bernsteinfestung. Dafür überqueren Sie einen Hochgebirgspass und betreten eine versteckte
Wildnis von Almen, die mit mehrfarbigen Blumen und breiten Tälern von schneebedeckten Gipfeln
geschmückt ist. Der Weg führt durch einen schnell laufenden Bach und spektakuläre Berge. Sie
erreichen die Festung Amberd mit ihren Türmen, Embrasuren und Bögen. Es liegt 2300m über
dem Meeresspiegel auf einer hohen Klippe, die durch die tiefen Schluchten der Flüsse Amberd
und Arkashen entstanden ist. Es bietet sich Ihnen eine unvergessliche Gelegenheit zum
Fotografieren und zum Wandern. Erkunden Sie die Gegend und bewundern Sie die herrliche
Landschaft.
Vor Amberd stoppen Sie im Park der Briefe, der den 1600. Jahrestag der Schaffung des
armenischen Alphabets feiert.
Im Dorf Haghpat besuchen Sie das mittelalterliche Kloster Haghpat - eines der UNESCO-
Weltkulturerbestätten in Armenien.

11. Reisetag: Jerevan, otpionaler Ausflug Garni und Geghard 

Heute besuchen Sie Garni und Geghard. In der Nähe von Garni liegt ein Tempel aus dem ersten
Jahrhundert n. Chr., der ein wenig an einen griechischen Tempel erinnert. Das sind die Überreste
von dem, was einmal die Sommerresidenz der armenischen Fürsten war, ein Komplex voller
Paläste und Tempel. Der Tempel liegt in einer schönen Schlucht. In dieser Schlucht kann man
einen herrlichen Spaziergang von etwa 1½ Stunde machen. Unterwegs sehen Sie fantastisch
geformte Felsen. Sie fahren ein Stück weiter zum Höhlenkloster von Geghard, einer der
Höhepunkte eines Besuchs in Armenien. Dieses Kloster liegt am Rande eines Berges und ist
teilweise in die Wand eingebaut. Die dunklen Kapellen bieten eine fantastische Akustik. Am
Nachmittag fahren Sie zurück in die armenische Hauptstadt.

12. Reisetag: Abreise Jerevan 

Sie fahren zurück in die Hauptstadt. Unterwegs passieren Sie den Kari See und den Berg Aragats,
der höchste Berg in Armenien mit 4 Spitzen. Die höchste davon erreicht 4095 Meter. Am Fuße
eines der Gipfel, in einem eher trostlosen Gebiet, liegt auf 2300 m Höhe die schöne und
beeindruckende Amberd Festung aus dem 7. Jahrhundert. Auf dem Weg dorthin können Sie das
Saghmosavank Kloster und den speziellen 'Park der Buchstaben' mit allen Buchstaben des
armenischen Alphabets besuchen.
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

10.07.2017 31.12.2018 ✗ 1.495 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Übernachtungen in Hotels der Mittelklasse, inkl. Frühstück
> Private Transfers
> Privates Auto mit Fahrer*
> Abendessen in Haghpat (2 x)
> Ticket für den Seilbahn in Tatev
> *Fahrer spricht kein Deutsch oder Englisch

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationaler Flug
> Sonstige Mahlzeiten und Getränke
> Trinkgelder
> Eintrittsgelder, es sei denn diese sind erwähnt
> Deutschsprachige Reiseführung (optional, Mehrkosten é 385,-)
> Ausflüge (optional)
> Zuschlag für komfortablere Hotels (optional)

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: beliebig 

ATMOSFAIR
NEUE ENERGIE FÜR NEPAL: Helfen Sie das Klima zu schützen!  Beim Hin-
und Rückflug für eine Person nach Armenien entstehen klimarelevante
Emissionen in Höhe von 1580 kg. Durch einen freiwilligen Beitrag von 36 €
unterstützen Sie unser engagiertes Klimaschutzprojekt NEUE ENERGIE FÜR
NEPAL und tragen so zur Entlastung unseres Klimas aktiv bei.
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ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 42 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
42 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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